
a) Herr Klein berichtet kurz über den Sachstand hinsichtlich der Umgestaltung des 
Kreisverkehrs an der Wasserturmstraße. 

 
Der förmliche Antrag liegt mittlerweile dem Landesbetrieb Straßen NRW vor. Über die 
Risse im Straßenbelag wurde der Landesbetrieb informiert. 

 
b) Herr Klein informiert die Mitglieder des Bauausschusses, dass eine Änderung der 

Friedhofssatzung bezüglich der Grabstättenvollabdeckung vorgesehen ist. Änderungen 
von Satzungen unterliegen allerdings dem Zuständigkeitsbereich des Hauptausschusses, 
obwohl Angelegenheiten des Kommunalfriedhofs inhaltlich im Bauausschuss beraten 
werden. 

 
c) Auf Nachfrage von Herrn Krapp teilt Herr Manderla mit, dass an der Treppenanlage von 

der Städtischen Realschule Radevormwald zum Busbahnhof ein Ortstermin stattgefunden 
hat. 

 
Nach Ansicht der Verwaltung befindet sich die Anlage in einem verkehrssicheren 
Zustand. Demzufolge ist kein Sanierungsbedarf gegeben. 

 
Herr Manderla sichert jedoch zu, dass im Falle von losen Stufen der Fachbereich 
Betriebshof beauftragt werden könne. 

 
d) Herr Barg bittet in dem Zusammenhang die Verwaltung um Prüfung der 

Verkehrssicherheit der Treppenanlage von der Flurstraße zur ehemaligen Haltestelle. 
 

Frau Gottlieb sichert eine Prüfung durch den Fachbereich Tiefbau zu. Allerdings sind hier 
vorab die Eigentumsverhältnisse zu überprüfen. 

 
e) Die Nachfrage von Frau Eifer, ob die grünen Poller zwischen dem Tortenatelier im 

Stadtcafé und Kiosk Zigarren-Oberlies zur Erweiterung der Parkmöglichkeiten 
rausgenommen werden können, wird an den zuständigen Fachbereich Soziales und 
Ordnung weitergeleitet. 

 
f) Bezüglich des Hinweises des Vorsitzenden Herrn Müller, dass die Mauern unterhalb des 

Bereichs der Blutbuche, entlang der Kaiserstraße, marode sind, wird Herr Manderla 
hinsichtlich der Verkehrssicherungspflicht die Firma Ufer und Poen Bau GbR im Rahmen 
des Jahresvertrags beauftragen. 

 
g) Herr Graß erkundigt sich, aus welchen Gründen in Obergrunewald trotz Sanierung noch 

zwei größere Löcher vorhanden sind. 
 

Hier sichert Herr Manderla eine Prüfung zu. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 17.40 Uhr 


